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See the notice on TED website

443439-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten – Bewachungsdienstleistungen von 
Gemeinschaftsunterkünften für Asylbewerber im Landkreis VG
OJ S 122/2026 29/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
E-Mail: ZentraleVergabestelle@kreis-vg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bewachungsdienstleistungen von Gemeinschaftsunterkünften für Asylbewerber im 
Landkreis VG
Beschreibung: Übernahme der Bewachungsdienstleistungen an Gemeinschaftsunterkünften 
von Asylbewerbern an 7 verschiedenen Standorten des Landkreises Vorpommern- Greifswald
Kennung des Verfahrens: 10cbec6a-d9d6-48ed-9e9c-89aa583451b2
Vorherige Bekanntmachung: 55646-2026
Interne Kennung: ZVSt-2026-L06
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Standorte liegen im Kreisgebiet des Landkreises Vorpommern 
Greifswald. Die Adresse der Gemeinschaftsunterkunft ist der Leistungsbeschreibung jedes 
Einzelloses zu entnehmen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYDBYTW776TJZ# Der Zuschlag 
wird auf das Angebot mit dem besten Preis-Leistungs-Verhältnis erteilt (§ 58 VgV i.V.m. §127 
GBW) erteilt. Das bedeutet, dass neben dem Angebotspreis weitere (qualitative) 
Zuschlagskriterien berücksichtigt werden. Unter Beachtung der allgemeinen Grundsätze von 
Wettbewerb, Gleichbehandlung, Transparenz und Verhältnismäßigkeit wurden folgende 
Zuschlagskriterien festgelegt: 1. Angebotspreis (50%) 2. Fachkunde / Qualifikation (25%) 3. 
Methodik/ Zeitmanagement/ Zuverlässigkeit (25%) Für die Bewertung der Leistungen wird ein 
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Kontinuum von 0 bis zu 5 Leistungspunkten (LP) gebildet, wobei für die sehr gute Erfüllung 
eines Kriteriums 5 LP und 0 LP für die ungenü-gende Erfüllung eines Kriteriums vergeben 
werden können. Im Allgemeinen findet die Abstu-fung zwischen den LP anhand folgender 
übergeordneter Bewertung statt. Nähere Angaben zu den Bewertungs- und Zuschlagskriterien 
sind den Vergabeunterlagen 1.05 Hinweise zur Wertung von Angeboten zu entnehmen. Die 
Formblätter und Hinweise zu den Eignungs- und Zuschlagskriterien können unter folgendem 
Deep-Link zentral abgerufen werden: https://www.kreis-vg.de/Landkreis/%C3%96ffentliche-
Bekanntmachungen/Bekanntmachungen-der-Zentralen-Vergabestelle/ZVSt-2026-L06-
Bewachungsdienstleistungen-von-Gemeinschaftsunterk%C3%BCnften-Eignung-
Zuschlagskriterien.php?object=tx,3079.3&ModID=6&FID=3079.10775.1&NavID=3079.
99&kuo=2
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 7
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 7

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

https://www.kreis-vg.de/Landkreis/%C3%96ffentliche-Bekanntmachungen/Bekanntmachungen-der-Zentralen-Vergabestelle/ZVSt-2026-L06-Bewachungsdienstleistungen-von-Gemeinschaftsunterk%C3%BCnften-Eignung-Zuschlagskriterien.php?object=tx,3079.3&ModID=6&FID=3079.10775.1&NavID=3079.99&kuo=2
https://www.kreis-vg.de/Landkreis/%C3%96ffentliche-Bekanntmachungen/Bekanntmachungen-der-Zentralen-Vergabestelle/ZVSt-2026-L06-Bewachungsdienstleistungen-von-Gemeinschaftsunterk%C3%BCnften-Eignung-Zuschlagskriterien.php?object=tx,3079.3&ModID=6&FID=3079.10775.1&NavID=3079.99&kuo=2
https://www.kreis-vg.de/Landkreis/%C3%96ffentliche-Bekanntmachungen/Bekanntmachungen-der-Zentralen-Vergabestelle/ZVSt-2026-L06-Bewachungsdienstleistungen-von-Gemeinschaftsunterk%C3%BCnften-Eignung-Zuschlagskriterien.php?object=tx,3079.3&ModID=6&FID=3079.10775.1&NavID=3079.99&kuo=2
https://www.kreis-vg.de/Landkreis/%C3%96ffentliche-Bekanntmachungen/Bekanntmachungen-der-Zentralen-Vergabestelle/ZVSt-2026-L06-Bewachungsdienstleistungen-von-Gemeinschaftsunterk%C3%BCnften-Eignung-Zuschlagskriterien.php?object=tx,3079.3&ModID=6&FID=3079.10775.1&NavID=3079.99&kuo=2
https://www.kreis-vg.de/Landkreis/%C3%96ffentliche-Bekanntmachungen/Bekanntmachungen-der-Zentralen-Vergabestelle/ZVSt-2026-L06-Bewachungsdienstleistungen-von-Gemeinschaftsunterk%C3%BCnften-Eignung-Zuschlagskriterien.php?object=tx,3079.3&ModID=6&FID=3079.10775.1&NavID=3079.99&kuo=2
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Gemeinschaftsunterkunft Anklam
Beschreibung: Übernahme von Bewachungsdienstleistungen an Gemeinschaftsunterkünften 
von Asylbewerbern an 7 verschiedenen Standorten des Landkreises Vorpommern- Greifswald 
Die Standorte befinden sich in Anklam, Greifswald, Torgelow, Wolgast und Luckow. Der 
Standort Luckow weist eine Besonderheit auf. Diese Unterkunft ist eine reine Frauenunterkunft
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gemeinschaftsunterkunft Anklam I  
Stadt: Anklam
Postleitzahl: 17389
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird für ein Jahr abgeschlossen. 
Vertragsbeginn ist der 01.10.2026. Vertragsende ist 30.09.2027. Der Vertrag verlängert sich 
nach Laufzeitende auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 55646-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Berücksichtigung ILO Kernarbeitsnorm, Tarifvertragsbindung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):
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Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvoll-ständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärun-gen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständi-gen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungs-bezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leis-tungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzu-reichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letzt-endlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 
nach, sind diese vom Bewerber per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
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Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 
Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nachkommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bieter haben verbindliche Erklärungen zum 
Vorliegen ihrer Eignung abzugeben. Die geforderten Erklärungen folgen den Vorgaben aus §§ 
122 ff. GWB, 42 ff. VgV (vgl. unten Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung). Zur Bekämpfung der 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs haben die Bieter auf 
Aufforderung des AG bzw. der Zentralen Vergabestelle über die Angaben im Angebot zur 
persönlichen Lage hinaus auch weitergehende Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Dies gilt 
insbesondere für Bietergemeinschaften.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Gemeinschaftsunterkunft Greifswald I



443439-2026 Page 6/24

Beschreibung: Übernahme von Bewachungsdienstleistungen an Gemeinschaftsunterkünften 
von Asylbewerbern an 7 verschiedenen Standorten des Landkreises Vorpommern- Greifswald 
Die Standorte befinden sich in Anklam, Greifswald, Torgelow, Wolgast und Luckow. Der 
Standort Luckow weist eine Besonderheit auf. Diese Unterkunft ist eine reine Frauenunterkunft
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gemeinschaftsunterkunft Greifswald I Spiegelsdorfer Wende Haus 4  
Stadt: Greifswald
Postleitzahl: 17491
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird für ein Jahr abgeschlossen. 
Vertragsbeginn ist der 01.10.2026. Vertragsende ist 30.09.2027. Der Vertrag verlängert sich 
nach Laufzeitende auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 55646-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Berücksichtigung ILO Kernarbeitsnorm, Tarifvertragsbindung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvoll-ständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärun-gen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständi-gen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungs-bezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leis-tungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzu-reichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letzt-endlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 
nach, sind diese vom Bewerber per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 
Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
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Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nachkommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bieter haben verbindliche Erklärungen zum 
Vorliegen ihrer Eignung abzugeben. Die geforderten Erklärungen folgen den Vorgaben aus §§ 
122 ff. GWB, 42 ff. VgV (vgl. unten Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung). Zur Bekämpfung der 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs haben die Bieter auf 
Aufforderung des AG bzw. der Zentralen Vergabestelle über die Angaben im Angebot zur 
persönlichen Lage hinaus auch weitergehende Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Dies gilt 
insbesondere für Bietergemeinschaften.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Gemeinschaftsunterkunft Greifswald II
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Beschreibung: Übernahme von Bewachungsdienstleistungen an Gemeinschaftsunterkünften 
von Asylbewerbern an 7 verschiedenen Standorten des Landkreises Vorpommern- Greifswald 
Die Standorte befinden sich in Anklam, Greifswald, Torgelow, Wolgast und Luckow. Der 
Standort Luckow weist eine Besonderheit auf. Diese Unterkunft ist eine reine Frauenunterkunft
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gemeinschaftsunterkunft Greifswald II Brandteichstraße 19  
Stadt: Greifswald
Postleitzahl: 17489
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird für ein Jahr abgeschlossen. 
Vertragsbeginn ist der 01.10.2026. Vertragsende ist 30.09.2027. Der Vertrag verlängert sich 
nach Laufzeitende auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 55646-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Berücksichtigung ILO Kernarbeitsnorm, Tarifvertragsbindung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvoll-ständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärun-gen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständi-gen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungs-bezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leis-tungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzu-reichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letzt-endlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 
nach, sind diese vom Bewerber per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 
Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
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Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nachkommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bieter haben verbindliche Erklärungen zum 
Vorliegen ihrer Eignung abzugeben. Die geforderten Erklärungen folgen den Vorgaben aus §§ 
122 ff. GWB, 42 ff. VgV (vgl. unten Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung). Zur Bekämpfung der 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs haben die Bieter auf 
Aufforderung des AG bzw. der Zentralen Vergabestelle über die Angaben im Angebot zur 
persönlichen Lage hinaus auch weitergehende Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Dies gilt 
insbesondere für Bietergemeinschaften.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Gemeinschaftsunterkunft Greifswald IV
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Beschreibung: Übernahme von Bewachungsdienstleistungen an Gemeinschaftsunterkünften 
von Asylbewerbern an 7 verschiedenen Standorten des Landkreises Vorpommern- Greifswald 
Die Standorte befinden sich in Anklam, Greifswald, Torgelow, Wolgast und Luckow. Der 
Standort Luckow weist eine Besonderheit auf. Diese Unterkunft ist eine reine Frauenunterkunft
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gemeinschaftsunterkunft Greifswald IV Friedrich-Loeffler-Straße 44  
Stadt: Greifswald
Postleitzahl: 17489
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird für ein Jahr abgeschlossen. 
Vertragsbeginn ist der 01.10.2026. Vertragsende ist 30.09.2027. Der Vertrag verlängert sich 
nach Laufzeitende auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 55646-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Berücksichtigung ILO Kernarbeitsnorm, Tarifvertragsbindung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen



443439-2026 Page 13/24

Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvoll-ständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärun-gen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständi-gen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungs-bezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leis-tungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzu-reichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letzt-endlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 
nach, sind diese vom Bewerber per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 
Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
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Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nachkommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bieter haben verbindliche Erklärungen zum 
Vorliegen ihrer Eignung abzugeben. Die geforderten Erklärungen folgen den Vorgaben aus §§ 
122 ff. GWB, 42 ff. VgV (vgl. unten Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung). Zur Bekämpfung der 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs haben die Bieter auf 
Aufforderung des AG bzw. der Zentralen Vergabestelle über die Angaben im Angebot zur 
persönlichen Lage hinaus auch weitergehende Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Dies gilt 
insbesondere für Bietergemeinschaften.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Gemeinschaftsunterkunft Luckow
Beschreibung: Diese Unterkunft ist eine reine Frauenunterkunft.
Interne Kennung: 5
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gemeinschaftsunterkunft Rieth 2A  
Stadt: Luckow OT Rieth
Postleitzahl: 17375
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird für ein Jahr abgeschlossen. 
Vertragsbeginn ist der 01.10.2026. Vertragsende ist 30.09.2027. Der Vertrag verlängert sich 
nach Laufzeitende auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 55646-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Berücksichtigung ILO Kernarbeitsnorm, Tarifvertragsbindung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvoll-ständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärun-gen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständi-gen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungs-bezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leis-tungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzu-reichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letzt-endlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 
nach, sind diese vom Bewerber per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 
Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 
Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nachkommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bieter haben verbindliche Erklärungen zum 
Vorliegen ihrer Eignung abzugeben. Die geforderten Erklärungen folgen den Vorgaben aus §§ 
122 ff. GWB, 42 ff. VgV (vgl. unten Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung). Zur Bekämpfung der 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs haben die Bieter auf 
Aufforderung des AG bzw. der Zentralen Vergabestelle über die Angaben im Angebot zur 
persönlichen Lage hinaus auch weitergehende Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Dies gilt 
insbesondere für Bietergemeinschaften.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Gemeinschaftsunterkunft Torgelow
Beschreibung: Übernahme von Bewachungsdienstleistungen an Gemeinschaftsunterkünften 
von Asylbewerbern an 7 verschiedenen Standorten des Landkreises Vorpommern- Greifswald 
Die Standorte befinden sich in Anklam, Greifswald, Torgelow, Wolgast und Luckow. Der 
Standort Luckow weist eine Besonderheit auf. Diese Unterkunft ist eine reine Frauenunterkunft
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gemeinschaftsunterkunft Ahornstraße 9-12  
Stadt: Torgelow
Postleitzahl: 17358
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird für ein Jahr abgeschlossen. 
Vertragsbeginn ist der 01.10.2026. Vertragsende ist 30.09.2027. Der Vertrag verlängert sich 
nach Laufzeitende auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 55646-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Berücksichtigung ILO Kernarbeitsnorm, Tarifvertragsbindung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch



443439-2026 Page 19/24

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvoll-ständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärun-gen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständi-gen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungs-bezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leis-tungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzu-reichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letzt-endlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 
nach, sind diese vom Bewerber per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 
Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 
Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nachkommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bieter haben verbindliche Erklärungen zum 
Vorliegen ihrer Eignung abzugeben. Die geforderten Erklärungen folgen den Vorgaben aus §§ 
122 ff. GWB, 42 ff. VgV (vgl. unten Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung). Zur Bekämpfung der 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs haben die Bieter auf 
Aufforderung des AG bzw. der Zentralen Vergabestelle über die Angaben im Angebot zur 
persönlichen Lage hinaus auch weitergehende Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Dies gilt 
insbesondere für Bietergemeinschaften.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Gemeinschaftsunterkunft Wolgast
Beschreibung: Übernahme von Bewachungsdienstleistungen an Gemeinschaftsunterkünften 
von Asylbewerbern an 7 verschiedenen Standorten des Landkreises Vorpommern- Greifswald 
Die Standorte befinden sich in Anklam, Greifswald, Torgelow, Wolgast und Luckow. Der 
Standort Luckow weist eine Besonderheit auf. Diese Unterkunft ist eine reine Frauenunterkunft
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79713000 Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
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Postanschrift: Gemeinschaftsunterkunft Baustraße 40-48  
Stadt: Wolgast
Postleitzahl: 17438
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird für ein Jahr abgeschlossen. 
Vertragsbeginn ist der 01.10.2026. Vertragsende ist 30.09.2027. Der Vertrag verlängert sich 
nach Laufzeitende auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 55646-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Berücksichtigung ILO Kernarbeitsnorm, Tarifvertragsbindung
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice
/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich entsprechend § 56 VgV vor, den Bieter 
aufzufordern, fehlende, unvoll-ständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärun-gen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständi-gen oder zu korrigieren, oder den Bieter aufzufordern, 
fehlende oder unvollständige leistungs-bezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Die Nachforderung von leis-tungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die nachgeforderten 
Unterlagen sind bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachzu-reichen. Die Bieter 
können sich auf eine solche Nachforderung aber nicht verlassen. Letzt-endlich unvollständige 
Angebote werden ausgeschlossen. Fordert der AG Angaben, Erklärungen oder Nachweise 
nach, sind diese vom Bewerber per E-Mail oder über die Vergabeplattform zu übermitteln 
(maßgeblich ist die Festlegung in der Nachforderung). Fordert der AG Angaben etc. 
berechtigterweise nach, hat der Bieter diese (soweit in der Nachforderung nicht ausdrücklich 
anders bestimmt) dem AG innerhalb von vier Arbeitstagen zu übermitteln (vgl. § 56 Abs. 4 
VgV). Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist der Eingang beim AG. Die Frist beginnt an dem 
Tag, der auf den Tag der Absendung folgt. Es spielt keine Rolle, wenn die Nachforderung den 
Bieter erst nach Büroschluss, aber vor 24:00 Uhr erreicht. Die Frist endet mit Ablauf des 4. 
Arbeitstags. Dasselbe gilt für die Beantwortung von Aufklärungsanfragen. Arbeitstage im 
Sinne der Verfahrensunterlagen sind Montag bis Freitag mit Ausnahme der 
bundeseinheitlichen Feiertage. Sollte ein Bieter der Nachforderung nicht nachkommen oder 
Aufklärungsfragen nicht beantworten, wird das Angebot als unvollständig gewertet und von 
der Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bieter haben verbindliche Erklärungen zum 
Vorliegen ihrer Eignung abzugeben. Die geforderten Erklärungen folgen den Vorgaben aus §§ 
122 ff. GWB, 42 ff. VgV (vgl. unten Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung). Zur Bekämpfung der 

https://evergabe-mv.de/Satellite/notice/CXVHYDBYTW776TJZ/documents
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Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs haben die Bieter auf 
Aufforderung des AG bzw. der Zentralen Vergabestelle über die Angaben im Angebot zur 
persönlichen Lage hinaus auch weitergehende Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche 
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Dies gilt 
insbesondere für Bietergemeinschaften.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der 
Landrat

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Vorpommern-Greifswald - Der Landrat
Registrierungsnummer: 13075000
Postanschrift: Feldstraße 85a
Stadt: Greifswald
Postleitzahl: 17489
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Greifswald (DE80N)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsamt | Sachgebiet Zentrale Vergabestelle
E-Mail: ZentraleVergabestelle@kreis-vg.de
Telefon: +49 38348760-0
Fax: +49 38348760-9000
Profil des Erwerbers: https://kreis-vg.de

mailto:ZentraleVergabestelle@kreis-vg.de
https://kreis-vg.de
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Die Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Registrierungsnummer: 00006392
Postanschrift: Johannes-Stelling-Straße 14
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Telefon: +49 38558815164
Fax: +49 38558848515817
Internetadresse: https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/wm/Das-Ministerium
/Vergabekammern/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c58695af-0b42-47f0-a213-66bda8ab4bf3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/06/2026 10:45:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 443439-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 122/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/06/2026
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